
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 25 (1909)

Heft: 37

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


578 fdjjjKtj, 3f»nnï>ît) >jîîttMttfi („a/ietfterbiatt"j «t. 37

@a§ cc., fo wirb e§ für bie betreffenben SJUeter eine

ffreube fein, in biefem ©ebäube i£)r fzeim einJuristen.

töaitgeüoffenfdjaft in SBintertljur. Sine i8auge=
noffenfdjaft jur ©rftellung non gefunben unb billigen
SBotjnungen foil auch in ©interttjur gebilbet werben.
®ie Union be§ ®erfet)ïëperfonaiê tjat bie ©ad)e an
bie fpanb genommen unb ber ©tabtrat fjat ber Sanb=

Abtretung bereits prinzipiell jugefiimmt. ©er S3auge=

noffenfd)aft, weldfe feglicbje ©peculation mit ©ebäuben
ober Banb nermeibet, tonnen in ftaatlic^en ober ftäb=
tifd)en ©ienften fiel) befinblidfe Beute angehören, fofern
fie einen Slnteilfcfjein non 300 ffr. übernehmen. ®ie
3lnteilfcf)eine werben bis ju 4 % nerjinft. Sie ©enof=
fenfetjaft arbeitet ohne ©ewinn. ®ie erftellten Käufer
finb unnertäuflicl).

Sattwefen in Sachen (©djwpz). liefen ©ontmer
finb in Sacfjen nier neue ©olfnhäufer unter ©adf ge=

bracht worben, unb gegenwärtig finb noct) zwei ©c£)iffti-
ftictereien git je 10 5Jfafc£)inen im Sau begriffen. ®ie
eine in ber Sfllmenb non einer Slttien=@efe(l'fct)aft, ißräfi»
bent fperr ßahnaigt Cetiler, wirb non ber befanttten
Saufirma Surtfctjer & ffritj erfteltt ; bie attbere, Sefi^er
•Ör. Santert, ißrioatier, baut bie ffirma ff. Samperti
uttb ©ohm

Saitreglcmeitt für fmthml. (rdm.Tïorr.) Tie ©im
wot)ner=©emeinbeoerfamm(ung non fputtwil l)at ©amftag
(27. 9ton.) fojufagen einftintmig ein Saureglement
angenommen, ba§, 87 Strtifel utnfaffenb, non einfd)nei=
benber Sebeutung für bie ganze bauliche ©ntwicftung
ttnferer aufftrebenben Crtfdjaft fein wirb. Bange $ahre
ift in unt>er§eiï)fid)ex ©etfe gegen bie elementarften ftäb=
tifctjen Sauregeln gefünbigt worben uttb auf weiten
^arzellen be§ ,,ffiecE)tenfelbe§" (äfft fid) SerfauntteS gar
nic£)t ntetjr gutmaetjen. Biber im übrigen wirb nun baS

neue, forgfättig ausgearbeitete Oieglement ba§ gefamte
Sauwefen bed ©täbtcEjenS, foweit ber SttignementSptan
reicht, in gefunbe, zroectinäpige Sahnen tenfen, wobei
auch ^ 'öeimatfdpüz Seftreintngen zu ihrem Siechte
tomnten werben. Son bett Banbeigentümern forbert ba§

Reglement allerbittgS einige Opfer (Seiträge an Straffem
bauten non 15% ober int SRinimum ffr. 1.75 per nr
nertauften SauterrainS unb ©ratiSabgabe bed für ©trage
unb ©rottoird nötigen Banbed; bazu noch Seiträge an
.Banalifatioit). Biber zugleich wirb ed bie Sauluft mächtig

förbertt : neue ©trafjen, nor allem bie £>ofmattftrafje, bie

fchott nor 20 fahren notwenbig gewefen wäre, 'finb

projeftiert, bie ber Sautätigteit prächtiges Terrain en
fçhliegen unb wo'pl auch burch .ftonfttrrenzeinwirlung ju
einer ©rmäffigung ber für unfere Serhättniffe abnorm
hohen Saulanbpreife (ffr. 12—15 per m*) herbeiführen
werben, ©er ©enteinbe barf zur Sinnahme biefeS 9ieg(e=

ntentS ©lüct gewünfeht werben, ©er Sefchluff bebeutet
baS ©rmacljen eitteS neuen ffortfdjrittdgeifted unb beb

©eitblirf'ed nach longe» fahren ber Stagnation.
ffiir Serbcfferungctt in ber ^afernc £>ertso« (net-,

befferte ©afdfeinrichtungen, ©inrichtung ber .Qentralhel
Zttng, Sermehrung ber eleftrifchen Seleuchtung) finb int
eibgen. Subget ffr. 68,100 eingeftellt worbeit.

©eebaönnftalt IHontanShorn. SomanShorn foil eine

©eebabanftalt erhalten, bie als fogenannte TrodenbaF
anftalt geplant ift. Ilm nämlich ber Serwitterung burd)

©affer unb ©eUenfcf)lag weniger ausgefegt z» fein,
wirb ba§ ©ebäube, baS bie fform eines nach bem ©ee

offenen lateiitifchen 11 erhalten foil, aufs Ufer geftellt,

wo eS hauptfächlich cd§ SluSfleiberaum nebft Qubehöt

gebaut ift unb ftatt beS SabebaffinS, wie anbere ©ee<

babanftalten, Tummelplätze für bie ffugenb mit ©piel-
unb Turngeräten unb @inric£)tungen für Sönnern unb

Bidjtbäber umfchliefft. ®ie eigentlichen Sabeplä^e ïommen

oor bie Sabanftalt z» liegen unb erhalten auch roieber

einen großen ffloff z»m SluSruljen unb z» ©onnenbäbern.
®ie Slbteilung für Slichtfchwimmer ift gegen ben ©ce

hin burch eine ffäffchenlinie abgegrenzt, ©er ©röfje
nach ift bie Trodenbabanftalt für eine Seoölferung non

8000 ©eelen mit etwa 500 Sabenben im Tag berechnet.

®ie Soften merben laut „Sobenfee=3eitung" auf 45,000

ffr. oeranfd)lagt, währenb eine im ©ee ftefienbe SaF

anftalt auf 80—90,000 ffr. z» ftehen îommt.

ffabrilerwciterung. ®ie 'fementfabrif Süttjinwb
infolge maffenhafter Blufträge nach Sei ©eiten hin burd)

Neubauten erweitert, ©ie befcljäftigt z»^eit über 100

Strbeiter.

Cltriêlelfifi.
fiolzpreifc. Saut „Suzerner ©agblatt" würben an

ber letzten fpolzfteigeruitg in %rw greife erzielt, bie

weit über ben Soranfdflag gehen, ffür ©aghölzer mürben

Drahtglas Rohglas Glasbausteine Bodenglas

S^iegolfeiTa:rifesttio:o_
facettier», Scliieii= und Polierwerke
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in allen Façonen.

Kunstverglasung in Ktt |>fer ti.
i®"' Schaufenstergläser in jeder Grösse sofort ab Lager '9||

Kostenvoranschiag und Preis-Courant stets zu Diensten.

Grambach & Müller, Zürich 1

vormals Brambach Ht Linsl 29 Weinbergstrasse 29

Telephon 2290. Telegrammadresse : Grambaeh, Zürich. Gegründet 1885.

Glasstangen Türschützer Fensterkitt Marmorglas

57» W»str. ichwetz. Zettnng („Mecsterblatr") Nr. z?

Gas ec., so wird es für die betreffenden Mieter eine

Freude sein, in diesem Gebäude ihr Heim einzurichten.

Baugenossenschaft in Winterthur. Eine Bauge-
nossenschaft zur Erstellung von gesunden und billigen
Wohnungen soll auch in Winterthur gebildet werden.
Die Union des Verkehrspersonals hat die Sache an
die Hand genommen und der Stadtrat hat der Land-
abtretung bereits prinzipiell zugestimmt. Der Bauge-
nossenschaft, welche jegliche Spekulation mit Gebäuden
oder Land vermeidet, können in staatlichen oder städ-
tischen Diensten sich befindliche Leute angehören, sofern
sie einen Anteilschein von MV Fr. übernehmen. Die
Anteilscheine werden bis zu 4 °/» verzinst. Die Genos-
senschaft arbeitet ohne Gewinn. Die erstellten Häuser
sind unverkäuflich.

Bauwesen in Lachen (Schwyz). Diesen Sommer
sind in Lachen vier neue Wohnhäuser unter Dach ge-
bracht worden, und gegenwärtig sind noch zwei Schiffli-
stickereien zu je 10 Maschinen im Bau begriffen. Die
eine in der Allmend von einer Aktien-Gesellschaft, Präsi-
dent Herr Zahnarzt Oetiker, wird von der bekannten

Baufirma Burtscher à Fritz erstellt; die andere, Besitzer
Hr. Bamert, Privatier, baut die Firma F. Lamperti
und Sohn.

Baureglement für Huttwil. (rclm.-Korr.) Die Ein-
wohner-Gemeindeversammlung von Huttwil hat Samstag
(27. Nov.) sozusagen einstimmig ein Baureglement
angenommen, das, 87 Artikel umfassend, von einschnei-
dender Bedeutung für die ganze bauliche Entwicklung
unserer ausstrebenden Ortschaft sein wird. Lange Jahre
ist in unverzeihlicher Weise gegen die elementarsten städ-
tischen Bauregeln gesündigt worden und auf weiten
Parzellen des „Fiechtenfeldes" läßt sich Versäumtes gar
nicht mehr gutmachen. Aber im übrigen wird nun das
neue, sorgfältig ausgearbeitete Reglement das gesamte
Bauwesen des Städtchens, soweit der Alignementsplan
reicht, in gesunde, zweckmäßige Bahnen lenken, wobei
auch die Heimatschutz-Bestrebungen zu ihrem Rechte
kommen werden. Von den Landeigentümern fordert das
Reglement allerdings einige Opfer (Beiträge an Straßen-
bauten von 15°/» oder im Minimum Fr. 1.75 per m°
verkauften Bauterrains und Gratisabgabe des für Straße
und Trottoirs nötigen Landes; dazu noch Beiträge an
.Kanalisation). Aber zugleich wird es die Baulust mächtig

fördern: neue Straßen, vor allein die Hosmattstraße, die
schon vor 20 Jahren notwendig gewesen wäre, 'sind

projektiert, die der Bautätigkeit prächtiges Terrain er-
schließen und wohl auch durch Konkurrenzeinwirkung zu
einer Ermäßigung der für unsere Verhältnisse abnorm
hohen Baulandpreise (Fr. 12—15 per nO). herbeiführen
werden. Der Gemeinde darf zur Annahme dieses Regle-
ments Glück gewünscht werden. Der Beschluß bedeutet
das Erwachen eines neuen Fortschrittsgeistes und deß

Weitblickes nach langen Jahren der Stagnation.
Für Verbesserungen in der Kaserne Herisau (ver

besserte Wascheinrichtungen, Einrichtung der Zentralhei-
zung, Vermehrung der elektrischen Beleuchtung) sind ins
eidgen. Budget Fr. 68,100 eingestellt worden.

Seebadanstalt Romanshorn. Romanshorn soll eine

Seebadanstalt erhalten, die als sogenannte Trockenbad-

anstalt geplant ist. Um nämlich der Verwitterung durch

Wasser und Wellenschlag weniger ausgesetzt zu sein,

wird das Gebäude, das die Form eines nach dem See

offenen lateinischen U erhalten soll, aufs Ufer gestellt,

wo es hauptsächlich als Auskleideraum nebst Zubehör
gedacht ist und statt des Badebassins, wie andere See-

badanstalten, Tummelplätze für die Jugend mit Spiel-
und Turngeräten und Einrichtungen für Sonnen- und

Lichtbäder umschließt. Die eigentlichen Badeplätze kommen

vor die Badanstall zu liegen und erhalten auch wieder

einen großen Floß zum Ausruhen und zu Sonnenbädern.
Die Abteilung für Nichtschwimmer ist gegen den See

hin durch eine Fäßchenlinie abgegrenzt. Der Größe

nach ist die Trockenbadanstalt für eine Bevölkerung von

8000 Seelen mit etwa 500 Badenden im Tag berechnet.

Die Kosten werden laut „Bodensee-Zeitung" auf 45M
Fr. veranschlagt, während eine im See stehende Bad-

anstalt auf 80—90,000 Fr. zu stehen kommt.

Fabrikerweiterung. Die Zementfabrik Rüthi wird

infolge massenhafter Aufträge nach zwei Seiten hin durch

Neubauten erweitert. Sie beschäftigt zurzeit über M
Arbeiter.

WwMêàêF.
Holzpreise. Laut „Luzerner Tagblatt" wurden an

der letzten Holzsteigerung in Horw Preise erzielt, die

weit über den Voranschlag gehen. Für Saghölzer wurden
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s. S8. bis $r. 40 unb für 53auï)oIj bté iyr. 30 per ftubtf?
meter bejatitt.

2ludj in ßenjburg routben an ber jüngften ©ant
Itebererlöfe non ffr. 2—3 per .fîubifmeter erjiclt.

Sin ber großen froljgant in Sauf en bur g nom
2. ®e§etnber roar laut „ffricftater" £)infic£)tlic£) ber £auf=
preife gegenüber bem SSorjaljre forool)! ein Stuffcf)Iag als
cmcf) größere Sïaufluft su f'onftatieren. @§ rourben alte

offerierten ^>oIjfct)täge gut unb rafct) oert'auft bis auf
einen, ber einen ju hoben ißoranfctjtag aufroieS. 3« ^n
bisherigen regelmäßigen Käufern tarnen mehrere neue,
bie bebeutenbe Häufe abfcßtoffen. ®ie Steigerung begog
ficf) betannttict) auf bie ©taatSforften tRßeinfetben unb
Öanfenburg unb bie fyorfien ber ©emeinben 9Slöt)tin,
©anfingen, Haiften, Saufenburg, 3eil)en, ©cbinpatf),
Sutj, Sßidigen unb SSBit. IteberertöS über ben SSoran-

icf)tag per Hubifmeter 10 ©t§. bis fjr. 3.—.
Société de la Fabrique de Lustrerie du Pont

(SBaabt). ®iefeS im fjftjre 1903 gegrünbete Unternehmen
fall baS $abrifetabtiffement in Se fßont mit fämtlicbem
fjnnentar uerlaffen ^aben, um fid) in Qürict) ju etab=

(ieren. 3« ben erften brei $«bren gingen bie ©efdfäfte
orbenttid); eS tonnten 5 bejro. 4°/o ®i»ibenbe begat)It
»erben. fßom fjatjre 1906 an reichte ba§ ©rträgniS
incfjt metjr pr SSerjinfuug beS StttientapitalS au§.

Hm der Praxis — fir die Praxis.
KB. ©ertanfô=, U«nfiS)= «nb Str&eUögefn^e merbeu

unter btefe Stubrtt «idji aufgenommen ; berartige Stnjeigen
je^bren in ben 3ttfcvatttttcit beS Stattet. gragen, roetdje
„«tttet ®ljtffre" erfcf) einen foGen, motte man 20 ®t§. in War-
!e« (für Sufcnbung ber Offerten) beileget-,

Traoen.
1036. SEBer liefert an SBieberoerfäufer bie non jebem ®enni§=

Spieler gebrauchten SSaltonfchleubergitterchen au§ gols ober Sfteer^
rofjr2 Offerten an @. Stopp, jun., Rattan.

1037. SBer liefert tüteten für getbfeffel, prto. 6 cm lang,
mit paffenben ©cfjeibchen? Offerten gefl. an ®ebr. SSrägger,
med). ®red)§terei, SBattroit (©t. ©alten).

1038. SBetdfe golshanbtung ober Söge liefert gegen brei
fflonat§ä2ltäept Bannern unb göt)ren SSretter, I. unb II. 0,ua=
tität Stur trodene SBare. Offerten unter ©hiffre D 1028 an
tie ©çpeb.

1039. 9Betd)e o ftfd) i»eig er ifd) e ©äge tarnt eine (Sidje oon
1,60 m mittlerem ®urd)meffer bei 5,50 m Dange fctjneiben unter
Garantie für ejçaften Schnitt? Offerten unter ©hiffre St 1029
an bie ©jpeb.

1030. SBer fabrijiert Sömemgiguren, paffenb für SHeftam
taitbgirmatafel Offerten mit tßreiSangabe, ©röfie unb ®emid)t
unter ©tpffre U 1030 an bie ©jpeb.

1031. SBer liefert gebrauchte ßMufarfagen, geeignet put
Srennhotj fdjneiben, ober roer erftettt fotdje neu? ©eft. Offerten
an gof. SBpber, ©ägerei unb gotshanbtung, ©mmen bei Bittern.

1033. SBer übernimmt bie Sîerfchalung eineë ®ad)giebel§
gegen Rütte unb ©cfjnee, jirta 180 m- 15 mm Streiter, einfeitig
gehobelt unb gefaUt, feine burdjfatfenbe Stefte, bitligfi gegen bar
int Säesir! Süeiten Offerten unter ©hiffre M 1032 an bie ©ppeb.

1033. SBer hätte in ber Oftfchmeij einige 100 m- ganj
bütre, fdjöne efdjene Streiter, 10 unb 11"' bid, ju nerfaufen, ge»
eignet ju ©abelftielett Offerten unter ©fjiffre K 1033 an bie
©ïpebition.

1034 a. ©giftieren Qimmerheis-.Slpparate für Stjetptenga®,
tocntuett roer liefert fotdje? b. SBer hätte gebrauchtes, gut er=
halteneê Rrattentäfer, fomie ®oppeltatten absugeben?

1035. SBer liefert jtt biUigetr greifen größere Soften fauber
Bearbeitete geilenhefte pon oerfdpebenen ©rohen? Offerten an
«üb, gierj & ©ie., gombrechtifon b. 3"rich-

1036. SBeldje girmen liefern Binotithboben )ßrei§offerten
unter ©hiffre H 1036 an bie ©jpeb.

1037. SBer hätte gut erhaltene @d)raubftöde, printa ga=
wicat, mit gefd)miebeten ©thraubenbütfen int ©eroicht non jirEa
ta—18 Rg. abzugeben? Offerten unter ©htffre E 1037 an bie
»fpebition.

1038 a. ®a§ ift ratfamer, ein oor poei Süonaten fertig
«etonierteg unb oerpui)te§ ©chmtmmbabbaffin über ben SBinter
jut wögt. Schonung mit SBaffer ju füttert, ober bie Süauern gut

wen abjubeden Is. 93et einem alten $ergf)au§ mürbe ber
-nerpuh teitnoeife abgefcfjtagen, bie ßoljpfoften mit ®achpappen=
Bmfett nertteibet, überbrahtet unb ttert uerpuht. SJei feuchtem

SBetter ^eichtten fid) biefe tpföfien bunfet ab. Rann biefent tlebcü
ftanbe mit irgenb einem Stnftrid) abgeholfen roerben?

1039. SBer liefert (feine Stunbftabhobeb äüafchtnen für
©tübchen nott 8—15 mm ®ide mit ben nötigen graêtôpfen?
Offerten an ©ebrüber SBüthrich, med). ®red)§Icrei, Sarau im
©mmenthat.

1040 a. SBer liefert mit ßebel nerftettbare grafettanfdjläge,
©pftem Rod), ober ähnliche? b. SBer hätte eine ältere, noch gut
erhaltene ®rudDorricf)tmtg für ©infahgatter abzugeben? Offerten
an Çuber & Ronrab, Stmfteg (llri).

1041. SBetdje girma liefert Rttodjenmühlen, eoent. Rnod)ett=
fiaittpfeinrid)tungett Offerten unter ©hiffre Z 1041 an bie ©jpb.

1043. SBer liefert prima SBäfd)etrödnereien? Offerten
unter ©hiffre G F 1042 an bie ©jpeb

1043. SBetdje girma mürbe fid) mit ber §erftettuug einet!
patentierten, eteftrifd)en ®ürfd)tieher§ befaffen? Offerten unter
©hiffre B 1043 an bie @£peb.

1044. Qui fournit le matériel pour l'imprégnation des
bois? Offres sous chiffre P 1044 à l'Exped.

1045. SBer hätte einen HP SBaffermotor abzugeben,
ober mer baut fotdje? Offerten unter ©hiffre M 1045 an bie
©ïpebition.

1046 a. SBer ift Sieferant einer oottftänbigen ©arnitur ju
einem ©ägemagen oon 12 m Sange, al§ Slodhalter sum StuS;
fügen mit Schraube, ©attel mit @d)ere unb ber nötigen 8àuf=
rollen, foroie ©eteife? b. SBer liefert eine SBetclje pou 60 cm
©pur auf ©ifenfdjroeHen montiert, eoent. auch gebraucht, menu
gut erhalten? Offerten unter ©hiffre B 1046 an bie @£peb.

1047. SBo besieht man Rälberhaare sum Stufjiebett auf
©teingeroänber? Offerten an goh. iüeier, med), ©taferei, SBotjtcu
(Stargau).

!048. SBer hätte eine ®oppettüre, memt mögtid) mit ®ürs
geridjt absugeben, mit ober ohne ©uffüttung, ©rohe 220 big
240 cm hod) unb 170—180 cm breit? Offerten nimmt entgegen
geinr. ©gti, Schreiner, Oetroil a. ©ee.

1049. SBürbe mir ein merter Rotlege bie Stntroort su=
tommen laffen, roetdje girma oorsügliche, mit alter ©arantie für
ejatte, faubere Strbeit goIsbearbeitung§mafd)inen liefert?

1050. SBetdieS ©efdjäft liefert SBinteleifen, gteidjfchenttig,
fdjarftantig 14x14x2, persinnt, tängfteg ©tüd 64 cm, ca. 40 m?
Offerten gefl. an gean gifdjer, ©pengter, SBehifon.

1051. SBer liefert ©tahtnabetn, poliert, 4,5 mm tang,
1,1 mm bid? Offerten unter ©hiffre B 1051 an bie ©jpeb.

1053. SBer hätte ein gut erhaltenes Saftauto mobil, 3000
biê 4000 Rg. ®ragtraft, absugeben? ©enaue SSefdjreibung unb
)Prei§angabe unter ©hiffre K M 1052 an bie ©fpeb.

| SpiegelmanuSaktur |
Ë Facettierwerk orsd Beleganstalt
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Nr, 37 JVsstr. schwetz. H«udw. ZeiMmg („Meisterdlatt-') 519

z. B. bis Fr, 40 und für Bauholz bis Fr, 30 per Kubik-
meter bezahlt.

Auch in Lenzburg wurden an der jüngsten Gant
yebererlöse von Fr- 2—3 per Kubikmeter erzielt.

An der großen Holzgant in Lauf en bürg vom
2, Dezember war laut „Fricktaler" hinsichtlich der Kauf-
preise gegenüber dem Vorjahre sowohl ein Aufschlag als
auch größere Kauflust zu konstatieren. Es wurden alle
offerierten Holzfchläge gut und rasch verkauft bis auf
einen, der einen zu hohen Voranschlag aufwies. Zu den
bisherigen regelmäßigen Käufern kamen mehrere neue,
die bedeutende Käufe abschlössen. Die Steigerung bezog
sich bekanntlich auf die Staatsforsten Rheinfelden und
Laufenburg und die Forsten der Gemeinden Möhlin,
Gansingen, Kaisten, Laufenburg, Zeihen, Schinznach,
Julz, Villigen und Wil, llebererlös über den Voran-
schlag per Kubikmeter 10 Cts. bis Fr. 3,—,

Société à la pabriquo âe ^ustrerie à pont
lWaadt), Dieses im Jahre 1903 gegründete Unternehmen
soll das Fabriketablissement in Le Pont mit sämtlichem
Inventar verlassen haben, um sich in Zürich zu etab-
lieren. In den ersten drei Jahren gingen die Geschäfte
ordentlich; es konnten 5 bezw. 4°/o Dividende bezahlt
werden. Vom Jahre 1906 an reichte das Erträgnis
nicht mehr zur Verzinsung des Aktienkapitals aus,

à Ser ??»»>» — M à àâ.
W. Verkaufs-, Tausch- und ArbeitSgefuche werden

Mer diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man so Cts. in Mae-
!w (für Zusendung der Offerten) beilege»-,

fragen.
10Ä0. Wer liefert an Wiederverkäufer die son jedem Tennis-

Spieler gebrauchten Ballonschleudergittcrchen aus Holz oder Meer-
rohr? Offerten an G, Bovp, jun., Hallau.

10Ä7. Wer liefert Nieten für Feldseffel, zirka 6 vw lang,
mit paffenden Scheibchen? Offerten gefl. an Gebr, Brägger,
mech. Drechslerei, Wattwil (St, Gallen).

10A8. Welche Holzhandlung oder Säge liefert gegen drei
Monats-Akzept Tannen- und Föhren-Bretter, I, und It, Qua-
lität? Nur trockene Ware. Offerten unter Chiffre v 1028 an
die Exved,

10Ä0. Welche ostschweizerische Säge kann eine Eiche von
l,W w mittlerem Durchmesser bei 5,SV m Länge schneiden unter
Garantie für exakten Schnitt? Offerten unter Chiffre 8t 1029
an die Exved,

1050. Wer fabriziert Löwen-Figuren, paffend für Restau-
rant-Firmatafel? Offerten mit Preisangabe, Größe und Gewicht
unter Chiffre 0 1030 an die Exped,

1051. Wer liefert gebrauchte Zirkularsägen, geeignet zum
Brennholz schneiden, oder wer erstellt solche neu? Gefl. Offerten
an Jos. Wyder, Sägerei und Holzhandlung, Emmen bei Luzern,

I05A. Wer übernimmt die Verschalung eines Dachgiebels
gegen Kälte und Schnee, zirka 180 m- 15 mm Bretter, einseitig
gehobelt und gefallt, keine durchfallende Aeste, billigst gegen bar
M Bezirk Meilen? Offerten unter Chiffre lVi 1032 an die Exped,

1055. Wer hätte in der Ostschweiz einige 100 m" ganz
dürre, schöne eschene Bretter, 10 und 11'" dick, zu verkaufen, ge-
Met zu Gabelstieleu? Offerten unter Chiffre 15 1033 an die
Expedition,

1054 s. Existieren Zimmerheiz-Apparate für Azetylengas,
eventuell wer liefert solche b. Wer hätte gebrauchtes, gut er-
Hellenes Krallentäfer, sowie Doppellatten abzugeben?

1053. Wer liefert zn billigen Preisen größere Posten sauber
gearbeitete Feilenhefte von verschiedenen Größen? Offerten an
«üb, Fierz à Cie,, Hombrechtikon b, Zürich,

1050. Welche Firmen liefern Linolithböden? Preisofferten
unter Chiffre g 1036 an die Exped,

1057. Wer hätte gut erhaltene Schraubstöcke, prima Fa-
fluat, mit geschmiedeten Schraubenhülsen im Gewicht von zirka

18 Kg, abzugeben? Offerten unter Chiffre ki 1037 an die
Expedition,

1058 s. Was ist ratsamer, ein vor zwei Monaten fertig
moniertes und verputztes Schwimmbadbassin über den Winter
sif Agl, Schonung mit Wasser zu füllen, oder die Mauern gut

Läden abzudecken? k. Bei einem alten Berghaus wurde der
«rputz teilweise abgeschlagen, die Holzpfosten mit Dachpappen-
"msen verkleidet, überdrahtet und neu verputzt. Bei feuchten!

Weiter zeichnen sich diese Pfösten dunkel ab. Kann diesem Uebel-
stände mit irgend einem Anstrich abgeholfen werden?

1050. Wer liefert kleine Rundstabhobel-Maschinen für
Stäbchen von 8—15 wm Dicke mit den nötigen Fräsköpfen?
Offerten an Gebrüder Wüthrich, mech Drechslerei, Bärau im
Emmenthal,

1040 s. Wer liefert mit Hebel verstellbare Fräsenanschlüge,
System Koch, oder ähnjiche? d. Wer hätte eine ältere, noch gut
erhaltene Druckvorrichtung für Einsatzgatter abzugeben? Offerten
an Huber à Konrad, Amsteg (Urij.

1041. Welche Firma liefert Knochenmühlen, event, Knochen-
stampfeinrichtungen? Offerten unter Chiffre 1011 an die Expd,

104Ä. Wer liefert prima Wäschetröcknereien? Offerten
unter Chiffre O ff 1042 an die Exved

1045. Welche Firma würde sich mit der Herstellung eines
patentierten, elektrischen Türschließers befassen? Offerten unter
Chiffre L 1043 an die Exped,

1044. Oui iournit le matériel pour l'imprèAnation rias
bois? Okirss sous cstiffre U 1044 à l'Lxpest,

1043. Wer hätte einen >>0 Wassermotor abzugeben,
oder wer baut solche? Offerten unter Chiffre iVl 1045 an die
Expedition,

1040 s. Wer ist Lieferant einer vollständigen Garnitur zu
einem Sägewagen von 12 m Länge, als Blockhalter zum Aus-
sägen mit Schraube, Sattel mit Schere und der nötigen Lauf-
rollen, sowie Geleise? d. Wer liefert eine Weiche von 60 om
Spur auf Eisenschwellen montiert, event, auch gebraucht, wenn
gut erhalten? Offerten unter Chiffre L 1046 an die Exped.

1047. Wo bezieht man Kälberhaare zum Aufziehen auf
Steingewänder? Offerten an Joh. Meier, mech. Glaserei, Wahlen
(Aargau),

1048. Wer hätte eine Doppeltüre, wenn möglich mit Tür-
gericht abzugeben, mit oder ohne Gußfüllung, Größe 220 bis
240 vm hoch und 170—180 om breit? Offerten nimmt entgegen
Heinr, Egli, Schreiner, Oetwil a. See,

1040. Würde mir ein werter Kollege die Antwort zu-
kommen lassen, welche Firma vorzügliche, mit aller Garantie für
exakte, saubere Arbeit Holzbearbeitungsmaschinen liefert?

1030. Welches Geschäft liefert Winkeleisen, gleichschenklig,
scharfkantig 14x14x2, verzinnt, längstes Stück 64 om, ca, 40 m
Offerten gefl. an Jean Fischer, Spengler, Wetzikon,

1031. Wer liefert Stahlnadeln, poliert, 4,5 mm lang,
1,1 wm dick? Offerten unter Chiffre ö 1051 an die Exped.

103Ä. Wer hätte ein gut erhaltenes Lastautomobil, 3000
bis 4000 Kg Tragkraft, abzugeben? Genaue Beschreibung und
Preisangabe unter Chiffre I< N 1052 an die Exped,
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